
Gemeinde Büchen 
Der Vorsitzende  

Niederschrift 

über die Einwohnerversammlung der Gemeinde Büchen am Freitag, den 25.01.2019; 
kleine Turnhalle, Schulweg 1, 21514 Büchen 

 

Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 20:45 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Bürgervorsteher: 
Bourjau, Axel 
 
Bürgermeister 
Möller, Uwe 

Schriftführerin: 
Bitterhoff, Christina 
 
weitere Mitarbeiter aus der Gemeindeverwaltung: 
Tanja Volkening 
Dr. Heinz Bohlmann 
Michael Kraus 
Dr. Maria Hagemeier-Klose 
Nadine Frömter 
Florian Gierlinger 
 
295 Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Begrüßung durch den Bürgervorsteher 
 
 

 

2)  Ehrung der Sportler des Jahres 
 
 

 

3)  Ehrung des Bürgers des Jahres 
 
 

 

4)  Bericht des Bürgermeisters aus der Gemeinde 
 
 

 

5)  Fragen und Anregungen aus der Gemeinde 



 
 

 

 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Begrüßung durch den Bürgervorsteher 
  

Herr Bourjau begrüßt alle Anwesenden und heißt alle im Namen der Gemeinde 
Büchen zur heutigen Einwohnerversammlung herzlich willkommen. 
 
Die Einwohnerversammlung informiert über die Geschehnisse aus dem Jahr 2018, 
Vorhaben in 2019 sowie über die weiteren Planungen der kommenden Jahre.  
 
Die Ehrung der „Sportler des Jahres“ und die Ehrung des „Bürgers des Jahres“ 
lässt einen spannenden Abend erwarten. 
 

  
2) Ehrung der Sportler des Jahres 
  

Wie in allen Jahren werden in der Gemeinde wieder die erfolgreichsten Sportlerin-
nen und Sportler geehrt. Die Ehrung wird durch den Vorsitzenden des Ausschusses 
für Jugend, Kultur, Sport und Soziales – Herrn Lars Schwieger – vorgenommen.  
 
Sportlerin des Jahres 2018  
Laura Nickel (ESV Büchen)   
Mitglied  im ESV Büchen seit 01.08.1997 
Laura Nickel  ist aktive Tischtennisspielerin und erzielte den Landesmeister -Titel 
der Leistungsklasse B Damen im Einzel- und Doppel. 
Sie qualifizierte sich durch ihre Leistung für die Deutsche Meisterschaft der Leis-
tungsklassen in Chemnitz und vertrat dort den TTVSH und den ESV Büchen.  
 
Mannschaft des Jahres 2018 
E-Jugend-Fußballmannschaft  (BSSV)  
Die Mannschaft gewann 2018 den DANA-Cup (B-Runde) . 
 
Ehrung für besondere sportorganisatorische Leistungen 
Sigrid Albrecht  (ESV Büchen) 
Sigrid Albrecht ist seit 1973 aktives Mitglied im ESV Büchen. Seit 1982 leitet sie als 
Übungsleiterin verschiedene Sparten: 
Beim Kinderturnen führt sie mit viel Leidenschaft, einer gewissen Autorität und einer 
Menge Spaß die Kinder und Jugendlichen an ihre persönlichen sportlichen Leistun-
gen heran. Mit über 200 Mitgliedern ist diese Sparte die größte im ESV Büchen.  
Darüber hinaus ist Frau Albrecht jeden Freitag Abend als Übungsleiterin für die 
Generation 50+ beim Sport „Rund um den Ball“ aktiv. 
Für die Abnahme des Deutschen Sportabzeichens steht sie jedes Jahr von Mai bis 
September zusammen mit dem ehrenamtlichen Sportabzeichen-Prüfer-Team auf 
dem Sportplatz und im Waldschwimmbad. Dabei motiviert Frau Albrecht die Er-
wachsenen, Jugendlichen und Kinder zu neuen Bestleistungen in den frei wählba-
ren Disziplingruppen. 
Mit außergewöhnlicher Leidenschaft und vielseitiger Einsatzbereitschaft hilft sie bei 
Veranstaltungen, sei es beim Zeitmessen beim Tiathlon oder beim Kuchenbacken 
für den Kaffeenachmittag der Senioren.  



Aufgrund ihrer langjährigen Mitgliedschaft und ihres vielseitigen Engagements er-
hielt Sigrid Albrecht bereits mehrere Auszeichnungen: 
Silberne Ehrennadel 01.01.1995 
Goldene Ehrennadel 15.01.2009 
Sportlerehrung der Gemeinde Büchen 2004 für besondere Verdienste 2003 
Goldene Verdienstnadel des Kreissportverbands 12.04.2014    
  
Detlef Tolle (BSSV)  
Detlef Tolle hat sich in herausragender Weise für den Jugendfußball in Büchen eh-
renamtlich engagiert. 20 Jahre lang hat er als Jugendobmann bis zum 31.12.2016 
die Jugendfußballsparte des BSSV maßgeblich aufgebaut und geprägt. 
Seine Vorstellung von einer modern ausgerichteten Jugendarbeit ist heute noch die 
Grundlage des Handelns in der Jugendfußballsparte des BSSV.  
Die Ausrichtung des Jugendfußballs in Büchen, die Jugendlichen und Kinder nur 
von ausgebildeten Trainern des DFB zu trainieren, war eine wegweisende Ent-
scheidung in den 1990er Jahren und begründete den andauernden Erfolg der Ju-
gendfußball-Abteilung des BSSV. 
Detlef Tolle ist selbst ein ausgebildeter Trainer des Deutschen Fußball- Bundes und 
hat selbst 30 Jahre lang Jugendmannschaften in Büchen trainiert. Auch heute noch 
ist er als Trainer in der Jugendabteilung tätig und begleitet die  Jüngsten ( 4 - 6 Jah-
re ) in ihrer fußballerischen Ausbildung. Ferner stand er als Trainer der Alten Herren 
Ü 32 bis 30.06.2017 zur Verfügung.   
Weiterhin hat Detlef Tolle jahrzehntelang auf Kreisebene als Kreisjugendobmann 
den BSSV vertreten und auch dort die Entwicklung des Jugendfußballs (altersge-
rechte Reformierung der Spielfeldgrößen) zum Positiven geprägt. Seine Trainerfä-
higkeiten setzt er zudem bis heute auch als Kreisauswahltrainer ein.  
Sein ehrenamtliches Engagement bezieht sich aber nicht nur auf den BSSV. Detlef 
Tolle richtet seit Jahren in Zusammenarbeit mit der Grundschule Büchen (Frau 
Christa Rössler) die Abnahme des Fußballabzeichens des DFB für alle Jugendli-
chen während der Schulzeit aus.  
Die Zusammenarbeit des BSSV mit dem Verein AMPU-KIDS e.V. ist beispiellos in 
unserem Kreis und wurde von Detlef Tolle in Zusammenarbeit mit Margret Kischkat 
ins Leben gerufen. 
Behinderte und nichtbehinderte Kinder treffen sich einmal im Jahr auf der Sportan-
lage in Büchen und verbringen bei sportlichen Aktivitäten den Tag miteinander.  

 
  
3) Ehrung des Bürgers des Jahres 
  

Herr Bourjau berichtet, dass im vergangenen Jahr die Bürger aufgefordert wurden, 
Persönlichkeiten zur Ehrung als „Bürger des Jahres 2018“ vorzuschlagen. Die Vor-
geschlagenen sollten sich intensiv und ehrenamtlich für das Gemeinwohl Büchens 
eingesetzt und durch besondere Leistungen, Aktivitäten und ihr Verhalten zum 
Wohle unserer Gemeinde Büchen und ihrer Bürger auf sich aufmerksam gemacht 
haben.  
 
Das Gremium hat sich einstimmig entschieden:  
Bürger des Jahres 2018 ist Monika Tofelde. 
 
Herr Bourjau berichtete wie folgt ausführlich über Frau Tofelde: 
 
„Nun kommen wir zu einem weiteren Programmhöhepunkt – Ehrung des  
Bürgers des Jahres - über den im Vorfeld dieser Veranstaltung immer viel  
spekuliert wird. 
 



Welche Persönlichkeit wird für 2018 ausgezeichnet ? 
 
Ein Ehrenamt ist meist mit großen Mühen, hohem Zeitaufwand und  
manchmal sogar mit Gefahren verbunden. Mit der Ehrung zum Bürger des 
Jahres haben wir alle die Möglichkeit Danke zu sagen. Gedankt wird jenen 
Persönlichkeiten die sich ehrenamtlich, d.h. unentgeltlich, seit längerer Zeit 
für das Gemeinwohl  in der Gemeinde Büchen engagieren. 
Ehrenamtlich zu arbeiten ist nicht selbstverständlich! 
Ehrenamtler sind aber eine der wichtigsten Stützen unserer Gesellschaft. 
Sie stärken den Zusammenhalt, lindern oftmals Not und helfen uns allen 
ein besseres und sicheres Leben zu führen. 
„Alles Große in unserer Welt geschieht nur, weil jemand mehr tut als 
er muss“ (Zitat v. Hermann Gmeiner/Gründer SOS Kinderdörfer) 
Dies ist für mich ein Auftrag an jeden in unserer Gesellschaft, selbstlos 
etwas für Andere zu tun. 
 
In Büchen haben wir seit 1997 schon 20mal die Auszeichnung 
„Bürger des Jahres“ verliehen ! (17 Männer, 2 Frauen, 1 Team). 
Für das Jahr 2018 wurden aus der Bevölkerung Vorschläge für 8 
Persönlichkeiten zur heutigen Auszeichnung gemacht, einige davon  
mehrfach. Ich bedanke mich sehr bei denen, die sich hieran beteiligt haben  
und möchte gleichzeitig dazu aufrufen, auch im nächsten Jahr wieder so  
engagiert ihre Vorschläge bei mir einzureichen um es dem Wahl-Gremium  
wieder möglichst schwer zu machen. 
Dieses Gremium, bestehend aus 6 Personen - BM, BV und den jeweiligen 2  
Stellvertreter/-innen – lieben solche Herausforderungen.  
Mit der Auswahl zum Bürger des Jahres 2018 haben wir es – dank der vielen  
gut begründeten Vorschläge - nicht leicht gehabt, dennoch sind wir auch in  
diesem Jahr zu einem einstimmigen Ergebnis gekommen. 
 
Diese Persönlichkeit, die unser einstimmiges Votum erhielt, wird als  
vorbildlich gelobt und werden Attribute wie engagiert, kreativ, kontaktfreudig,  
hilfsbereit, freundlich, verantwortungsbewusst, bescheiden und  
unspektakulär zugesprochen. 
 
Bürger des Jahres 2018 ist eine Bürgerin 
 
Sie wurde im Kreis Cloppenburg geboren, wohnt und lebt aber schon seit 
über 50 Jahren in Büchen und besuchte hier die Grundschule. Sie hat 
einen Zwillingsbruder und noch zwei weitere Brüder. 
Erlernt – und viele Jahre ausgeübt - hat sie den Beruf der Frisörin. 
Mit 17 hat sie ihren heutigen Ehemann kennen und lieben gelernt. Sie haben  
eine Tochter und einen Sohn und leben seit nunmehr gut 40 Jahren im  
Zollweg in Büchen. 
 
Nun spätestens wird es den meisten hier in der Halle klar geworden sein: 
 
Unsere Bürgerin des Jahres 2018 ist Monika Tofelde 
 
Monika Tofelde ist seit über 15 Jahren ein sehr engagiertes Mitglied des  
Kirchengemeinderates und dort auch seit Anbeginn in verantwortlicher  
Position für den KiTa Ausschuss tätig. 
Seit 8 Jahren ist sie 1. Vorsitzende des LandFrauenvereins Büchen und  
Umgegend e.V. mit mehr als 300 Mitgliedern. 
 



Monika ist eine Persönlichkeit die es versteht, Menschen zu motivieren und  
sie zu stärken. Sie verfügt über sehr hohe soziale Kompetenz, kümmert sich  
mit Herz um Alleinstehende, hat ein offenes Ohr für alle Menschen die ihr  
begegnen und ist sich für keine Arbeit zu schade (Motto: Das mach ich mal  
eben schnell…). Sie schaut hin und nicht weg, wenn es Probleme gibt und  
ergreift die Initiative.  
Ihr Engagement für die Frauen im LandfrauenVerein ist außergewöhnlich.  
Sie findet als Vorsitzende die richtigen Worte nach innen und außen. Durch  
die vielseitigen Aktivitäten dieses Vereins wird das kulturelle Leben in  
Büchen maßgeblich bereichert. 
 
Monika ist eine Frau, die sich für die Menschen in Büchen bewegt. 
 
Herzlichen Glückwunsch, liebe Monika, zu dieser Ehrung. Du hast sie 
verdient!“ 
 

  
4) Bericht des Bürgermeisters aus der Gemeinde 
  

Herr Bürgermeister Uwe Möller hält einen ausführlichen Bericht über die Gescheh-
nisse des letzten Jahres in unserer Gemeinde und die Vorhaben in den nächsten 
Jahren. Der Bericht ist im Internet unter www.gemeinde-buechen.de eingestellt. 

  
5) Fragen und Anregungen aus der Gemeinde 
  

Aus der Einwohnerversammlung kommen zwei Anregungen: 
 

- Einführung eingeschränkter Parkverbote in den Seitenstraßen am Bahnhof  
(Seite Lauenburger Straße)? Seitdem die Parkplätze am Bahnhof gebüh-
renpflichtig sind, parken viele Autos in den Seitenstraßen (z.B. Blumenweg). 
 

- Hohe Geschwindigkeiten in der Berliner Straße – Kann man Abhilfe schaf-
fen? 

 
  
 
 
 
 

 ......................................................   .....................................................  
   
 Vorsitzender  Schriftführung 
 
 

http://www.gemeinde-buechen.de/

